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Beitrag ut amem poUttyeKen Lebentbild 

„Hör gut zu! Das ist für uns geschrieben!" 

Tochter Irma erinnert sich: „Wenn Vater zuhause war. saß er abends oft noch am 
Tisch und arbeitete... Mein Vater hat sehr viel gelesen. Er studierte eingehend die 
Werke von Marx und Engels und besaß alle Lenin-Bände... Oft kamen Genossen zu 
Vater. Mit ihnen sprach er das Gelesene durch. Ich hörte einmal, wie er dem damals 
jungen Genossen Jonny Schehr. nachdem er ihm aus dem Kopf einige wichtige 
Sätze von Lenin zitiert hatte, empfahl: ,Hör gut zu! Das ist für uns geschrieben! Wir 
müssen in der Partei viel mehr lernen!'... Vater hörte nie auf mit dem Studium. Stän- 
dig arbeitete er an der Vervollkommnung seines Wissens. Ich sah ihn nie müßig." 

Emst Thälmann, Reden und Aufsätze zur Geschichte der deutschen Arbeiterbewegung. Berlin. DDR. 1955, (Nachdruck 
erschienen im Verlag Neuer Weg. Stuttgart) 

Emst Thälmann, Bilder. Dokumente. Texte. Röderberg-Verlag. Frankfurt/Main. 1986 
Willi Bredel. Emst Thälmann. Beitrag zu einem politischen Lebensbild. Nachdruck der Ausgabe von 1951, erschienen im 

Vertag Das Freie Buch. München 
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